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Automatische Sacherschließung in der ZBW 

 Anwendungsorientierte Forschung  

 Forschungsbasierte Eigenentwicklungen im Bereich der maschinellen Erschließung  

 Interdisziplinäres Team  direkter Austausch und gemeinsame Ideenentwicklung 

 Transparenz und Akzeptanz  Einbindung des Fachreferats in alle Entwicklungsprozesse  
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 Erschließung auf Basis von inhaltlichen Metadaten  Print/Online – jenseits rechtlicher Einschränkungen 

 Qualität geht vor  Inhaltliche Normierung mit dem Ziel einer hohen Precision 

 Kontinuierliche Weiterentwicklung der Verfahren zur Erhöhung des Recalls  „Dynamisches Indexat“   

„Doppelter Boden“  Globale Regel: mindestens zwei Verfahren müssen Deskriptor vorschlagen 

 

Quantität, Qualität…und unser Weg 
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 „Methoden verstehen“  Analyse von Vor- und Nachteilen der Erschließungsmethoden  

 „Best of all worlds“  Vorteile der einzelnen Methoden herausstellen und gezielt weiterentwickeln 

 Prototyp „ZBW Metadata Indexing“  abgestimmte Kombination von Verfahren 

 Plausibilitätsprüfung  Thesaurus-Systematik und semantische Beziehungen der Begriffe werden berücksichtigt 

 

„Fusion“-Architekturen 
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black-box? 
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 Ziel: „faire“ Bewertung der maschinellen Verfahren  Qualitätsbewertung jenseits von „Goldstandards“ 

 „Qualität“ der intellektuellen Erschließung als Benchmark   Bestimmung der Interindexierungskonsistenz 

 Intellektuelle Bewertung ausgewählter Verfahren  Ergänzung zu maschineller Auswertung 

 Differenzierte Betrachtung der vorgeschlagenen Deskriptoren  Fehleranalyse zur Verfahrensverbesserung 

Bewertung maschineller Verfahren 
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„Release-Tool“: Qualitätssicherung 
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2: Bewertung 

einzelner Schlagwörter 

1: Intellektuelle 

Erschließung des  

Dokuments 

3: Bewertung 

insgesamt 

Erklärungskomponente 

für unterschiedliche Verfahren: 

• wörterbuchbasiert 

• statistisch, assoziativ 

• nächste Nachbarn 

• … 

Automatisch erstellter Hauptvorschlag 

unter Einbezug der Thesaurussystematik 
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Fazit 

Die ZBW treibt die automatische Indexierung voran & arbeitet an 

 neuen Herangehensweisen und Verfahren, 

 differenzierter Qualitätsmessung und –sicherstellung.  
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